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Änderungsantrag zu A2

Von Zeile 10 bis 11 einfügen:
Die Forderung zielt darauf ab, der Verbauung naturnaher Flächen und des Kulturlandes außerhalb
bestehender Bauzonen klare Grenzen zu setzen. Vor jeder Neuversiegelung sollte die Nutzung und
Rekultivierung von bestehenden Brachflächen gehören, um einer Zeriwedelung vorzubeugen. Auch
sollte bei nicht mehr genutzer Infrastruktur wie stillgelegten Bahnstrecken über eine Reaktivierung
oder einer Umwidmung ähnlich des Radschnellwegs Ruhr nachgedacht werden.

Begründung

Vor Ausgleichsmaßnahmen sollte die Nutzung bestehender Brachflächen stehen, um wie im Text
angeführt, einer Zersiedlung vorzubeugen.
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